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Crzählungsliteratur leine beluftigenden Sichter bald mutftergütig,N bald (Ohelmenfpöttifch Die en  en unDd%ie Braut DPes Alerius Yovele DDN ibr Sreiben pielen.
Va  Z Deter DÖör  er FL.S° (70 S.) Jitünden

1906, Duftet. 1 geb CGSomweif er Xir  ur  3 au Se{chichten
DDN Hom{iheib 80 141 S.) Srierer Mım CSidhentif SErzählungen.

80 (253 S.) HIitündgden 1927, DIeE Duftet 1927 DBaulinus-Druckerei., Seb 3.50
Seb 0 DE, GSieben Ichlicht aber nicht ohne un PL=

zäDhlte eIhichten Sn rarbiger, )timmungs-Z8olfaang, Der elD Der “tovele AL ein-
bar ein moDernifierter Aleri Sr verläßt IDALMEeLr Yandichaft )teigen unD itürzen Jlten-
PeinNe Brauft, frenntf DDN Der en{chen- iqeniqicjale nicht alltäglich, auch nicht Fünft-

Lich ausgeFlügelt, in Die IN ji einrühlengemeinichartt, in einer Sinfiedelei NUL Der
b römmigfeit uUnND jeiner lLiterari)|chen AMrbeit muß Sottinnigfkeit unD YNertfrauen aur Die

5 leben ‘Yber macht einen Hon Die reine orfjehung gehören als Gelbitverftändlichkeit
KXörperkultur unDd 2Yohnungskunft Diejes Sre- in Den Bann DPS KXircdhturms, Den zumweilen

auch Sierfen- un HÖöhenkräfte mwunDerbarmifen binterDentliqh, 1D olfenbart tich IcOLieß
LicH als Rern Jeines Azetentums nicht Sopftes- itfern.
Dienft unD Nlenichenliebe, jonDdern jelbitge- er Helfer (€rgc'i[)[ungl von Diedrichnießeri{che CEinfamtkeit mit Der eigenen Seele CSp E m . 80 (268 S.) 7R Zau].DaAsS eigene GSelbft it ibm Die Brauf, mitf Der HBerlin 1926 Y)tartin ISarneet. (1 03600 ME

ganz eins DerDen will, inDem Die S Dre
1INsS rele ver|DHließt. Dieje CErzählung TanD Den IVeg bereitet

i Hm Cich entfit1ch iDerDden 210Öö1f Seichichten Durch Fraftvolere, {idhöner geFleidete DL=
güängerinnen. „Heidjers Heimtfehr” „HNeide-erzäbhlt, Die zeigen, IDIie auch Dbhne Srotif \ee Dor „Se{chmirter Rofjenbroc”, „CSricHli{hes Stirömen unDd Stitürmen, (£5be un Slutf

bejeligenDes Sinmünden unD vernichtenDder HeyDdenreichs or „Der Anerbe“, „Jteu-
5n Didhten in er. ber DDN Sarbe unRatarakt geitaltet iwDerDden Fann. CStimmung gejaättigter Sprache Das landiHaft-ie Darfitelung ilt, IDIie gemwöhnlich bei liche oziale unD religißtje proftfejtantif{cheDoörfler, DDN abfidhtsvoler Kontkretheit un

S$arbigfeit UunND DDCH nicht mübelos an)qQaulich Soben Der nieDervdeut)chen Heide Auch Der
„Helfer”, Der aÜ44  IX Amerita zurücfehrenDde%Jie Sprache Al 10 gepflegt unD gefhmückt, Daß jüngere obn eINPS großen Dres Der

iInd  —_ eine Anfitrengung machen muß, Durch
jie bindurch Die bunte ElingenDde JiSelt jelbit z Zalerkante, )eßt {i mif $pib un Seele ein,

en unDd 5 bören Den Herzichlag Der “lien- In Der samilie jeines Bruders SrieDden A
(Ohaffen 1m orre )oziale Ausföhnung UnNDiQen 5 rühlen Zufammenarbeit Derbeizuführen. m meijtenAogel  underlich “Xoman DDON HYein- ergreitt Die lere, ber verhaltene sSrtömmigEeif,riqhXZu  cmann 80 (231 S.) Iitünden Die mif ng unDd » ittern Der eigenen1926 DIE PDultet (Seb bemwmußt AL un i voll IYiertrauen UunDd 5ank-

Can mu ß einen bunten, munDerlichen Yrebel barteit in Sopttes and gibt
auseinanDerblafen, en IDaAS Dabhinter &©lileinoD AD Ion Heinrich DDf un ijt Srfreu  es Dabinter :
Das Ntärgendorf Himmelpforten, Das aur Dem ‚m. “Koman au s Dem finfenDden
BHergrücen IDIie ein Im Srünen Derlorenes ittelalter. 80 (552 S.) Hunsbruck 19927,

Syrolia o gebASogelneit Liegt, UND jeine Cinmwmobhner, ein  -
heimifche unD zugereilte, lautfer merfmwmürDdige %)ie Drei Haupfteile {inD mi£f Den Nahres-
A3ögel DD  - RAucuck bis ZUT ga S)der zahlen 1485 148 unDd 14857 überfqhrieben.
mwmunDerlichite i{It ber Mnton ZAYeitenlicht, Der $)amit it Der Cbroni Des G83prfes hbervor-
jein Lüc nicht 1e un pack, Dem ber gehoben ;: mit ver{cdhwenDeriichem AufmwmanD
bartnäckig nacdhläuft, 10 Daß \qmließlich DVCH polititcdhen un Fulturgelchichtlichen Stofres
Die iga iInNns eft unD iIns Herz befommt. iDnerDden jene legten re DPS Herzvgs Sig-
I$Sas jelten f in gu  en Romanen, MunD mebr nach Mrt DPS Hıiftorikers gefchildert
müchfiger unND wwarmberziger Humor, gibf Der als Dichterifich geftaltef. %er Dialog DiICD in
CErzüählung DD  Z eriten bis U leßten QSSorte Der Sprache jener eit geführt, IDIie ile uns
einen berreienDden, erhbeiternDden KXlang Läßt Den \qQrirtlichen Jiieder{Olägen. bekfannt
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er {ft Ddarum nicht leicht verftehen und bat ragenDder Erzählerkunft vereinigen. on j0310»-
archaifierenden VDergamentdharakter IDIE Liftifjdher Tendenz UND einer gemwifjen Brutalität,
übrigens mei{ft Durch inDirekte Rede verdrüngt. Die manchmal bei ibm geltenD macht, inD
Das Buch 1eßt ern{thafte egjer DDLrAUS unD DeiDe frei. Sg DanDdelt {ich Srlebnifte bei Den
urteilsräbige, fittlich reife en|chen DIie IWWeißen unDd Sarbigen Der SGübdfee: mebhrere DEr Fa

Durch Die mit unpatbheti{cher Sachlichteit be- Salomonen-Infeln IInD aupla Sin
richtete Unfittlichteit unD AMrterreligiofität nicht Arbeitermerbefchiff, CEuphemismus für =
beirren lallen Der CSroberung Der DEeNP»= Dernen SElavenjäger, IDICD DDN Den Praus-
fiani{qhen Seitung “Kobvereto L Die Dertreibung Haarigen Fannibalifcdhen KXopfijägern NOomM -
DPS päpitlichen Heren-nquifitors Die Tünft- MEeN ; Dabei gerüt Jerry Ür längere 3eit unfer
lerifch ıtär: GSzene; Held i}t beide Yiale Der Die QAilden, Deren primitive Tropenkultur unD
geniale HKenaifjance-ÜWbermenfch SauDdentius Tabu-Religion mıf enfzücenDer Anfchaulich-
DDN IMNiatfich Der Bayern, VBenedig unD Peit gelchildert IC  D. SJer anDdere eiz DeS Ia

Habsburg Das RleinoD SFirol Fümpft£ er eS beitebht in Der Di  erı  en SierpIycho- (eld gebht unfer, Die Q$3e1t i{t veritörf DD  ={ logie: Serty iIt nämlich ein goldbrauner ri{cher
JHtingen zweier Zeitalter Das jinfenDe Niittel- Ferrier, Der Die Mbenteuer beitebht. MNilanch-alter er|cheinf zudem Yait aus{cOließlich in jeinen mal efiDa um{chmeifig theoretifierenD, meiltSchattenfeiten Das gib£t einen Düjtern 111= nit lebenDiger Sinfühlung )ucht SonDdon in Die pisDruck, Der NUr DDN Der überall DurcmleuchHtenden HunDdefeele mitf iDrer räff{elbaft beißen QHıin-$2iebe DPS Dichters 5 jeiner Heimat unD iDrer gabe Den enichen einzudringen.Se{chichte aurgebellt icD BHBerande iit eigentlich eine Pilanzung aur

piner Der größten Salomonen. %)as Dflanzer-Aur Der Yebensitraße Srzäbhlungen DDN
Hertha ob[ 80 (183 S.) Sreiburg i. Zr. leben In )einem Kingen mi€£ Boden @lima unDd
1927, Caritas-VBerlag. Seb 275 Den eingeborenen KXopfjägern i{t eimem RoD=

INd  — voler “Hbenteuer unD mijjensimwertfen Stof-In Hüchlein Das mwirklich verDient, au! Yes gemworDen. Zu einem Homan obenDreinjeinem T itelblaft Das trahlenDde, inDärmenDe
Iinrt Caritas 5 fragen Mußer Dem alten 2wilcdhen Dem mwarmbherzigen, jelb{tbebherrichten

engli{cqhen DPflanzer uUnD epiner auf Die nıeUrban L Altmänner-Spital begeqgnet in jeder ver{dhlagenen jungen Mmeritanerin, DerenDer 2910101 Srzählungen ein en aur
Der Yebensftraße Der Qriftlichen (Saritas, Der Enabenbhafte SreuDe “Romantik ND Unab-
Sliebe CDHrifti Die DDL Üen Den UnmünDdigen, bängigfeit tich iNsS Srauliche iDanDelt, HND Die=-

jer “Homan AL bemunDderungsmwmürdig mrei DDNCnterbten, Niühfeligen leiblich unD veeli{ch jeDer Omülen Srotit. %)Jie iprachliche $)ar-Aerfümmerten un GefährDdeten gehörtf. %)Jie
CeaUnNdı ra Die DO ichon Das Drole- tellung i{t auch in Der Übertragung DDN (Sr-
tarierleben in jozial emprunDdenen vvelen IDiN Jltagnus, jelbit in Der Findlich primitiven

Jlachbildung DPS SCingeborenen - Enalifch,un “Komanen ichilderte, verleugnet jich nicht, meilterhartiIt ber DocCH DDN naturaliltijdher Herbbheit He
Treit; Die Yittliche Airkabficht Ffommft in DEr 5)ie Burg ım ra Ion Charles
povetitchen Serechtiagteit AUT Seltung, irD Noberts. Hırs Dem CEnalifchen DDN

Sertfrud Zinther EL S° 197 S.) BerlinnirgenDds Durch ausgemalte (Srotif gehemmt.
5)as Züchlein verDient uneingelcdOhräntfte (Emp- 19927, Univerfitas. Seb M 4.50
feb[ung 9 jedem erer, Dem mweniger UunD auch P  ie Burg 17 Srafe”, einNe Ameifjenge-

ichichte Al Die erite DDN 21DÖLT mwmunDervolenDem mebr gebildeten, it Senuß unD rhbebung
er Tiererzühlungen. Hornifie, auje KXanin-

Hen unDd iObörndien Hohrdommel, Jteiher,3Sercy, Der Snfulaner. In „a Cule Habicht unD er Sumpfmaulmwurf,YonDdDon. 80 (311 S.) HBerlin 19927,
Univerfitas. M geb Oneehafe Stachelfchmwein Stinktier UunD

Biber, in (amerifanifches ZaffermwiefelDerfelbe, A)ie Snfel BHBerande 80 Ssuchs Yuchs Sifchofter unD ür inD Die Hel-(2373 S.) ZBerlin 1927 Univerlitas. Q Den, Die einanDer DDN unjentimentalemgeb 4.80 Snitinkte Dittierte Xümpfe iefern Q33ip richtig3 wei prachtvole BZücher Des amerifanijdhen bervorgehoben iDurDe, ijt Der Sehler vermieDen,Schriftitelergs Der, obn eines Trappers, als Den STieren meni|chliches Seelenleben ‚ \Qanditreicher, Soldgrüber unD aftrDje eitf Dicken ; NUr in Der Bibergeichichte ze1gin Der NsSeltf berumgelommen it un )eine einmal ein märdQenhafter ug n DiejemKenntniffe DDN QänDdern unDd enicdhen in NRo= Dußend KXurzge{hicdhten fuf ein unbeFann-
InNnane umjeßt. Die ipannenDden £off mitf herbvor- fes YanDd DerüclenDer Schönheit unD Deißen
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Xebens aur ieDaritelung auch Die Über- überjeßt DDN Da Anders 80 (184 S.)
fragung iit untaDelig verbinDet ın iDealer Seipzig 19927 Srethlein. Seb i
Aolendung )IpannenDes rzübhlen atemrauben- 3um Driffen S  al behanDdelt Inter YarfenDer MMbenteuer un rrieDlichen Sierlebens mi Den Ur|  Tu Der Keligiofität Dietarben- un rormentrunfenem ern Der DIie $römmig£Eeit Des Chriftentum mif
nordamerikani{chen sSauna UnND sSlora %Ja Das rreien el Dereinen“ joll Diejer Pom-W  .  v  'r ortpflanzungsleben nicht Den Otofftfreis
einbezogen E Fann Das Buch ohne A3orbehalt

menDe religiöte Sypus, vermwirklicht RXan-
DiDdaten DDN GCeEröbely, i{t pantbeifti{che quile-emprobhlen IDerDen. JITHItiE Die Das Dogmatilche in Q5Self-
an)chauung uUnND GSittenlehre abmwirft \iCH DesCrwacdhen ı1 m 5Z)unkFel 330n NCartha

Yitenfo Hırs Dem Ameritanifchen u  A0  ber=- inmij{chens In Den Sana Der ISelt= nD YNen-
fragen DDN Mlice CSOhmußer 80 (355 ©.) )henentwiclung enthält unD iDr Iück inDet

anbefendDem Sinsgefühl 11 Dem unper]ön-Q$3ien 1907 Cpeidel geb
Gelten Ipricht tich Kunftmerk Der Cinfluß en ewigen Srund DPeS eigenen Xchs UnD Der

D$Seltf FTräger Der Entwicklung Dieter Kich-DDN ajfe un Ummelt 10 Deutlich au  IN IDIe {ung ilt Daftor Ytemoo, Der rait »iele nDcCHDen KHomanen Jltartha Oitenfos inDd NO1L= irregebht Sr it PINe? religiös begnaDdete tatur,mwegiiher ltern, 19  = bei Bergen geboren,
bejigt ‘ie jeelitcher ADerfaflung unD Sormung ber )ein ASerhängnis ijt Die olluft DPS Qbier-

ÜUnDens un Befkennens Der Drang auch Das
X Der CSprache Den unbeichreiblichen Heiz NDL-= Yreue in Syfitem unD ema A Dbringen,Dilcdher Hau Läcdhelnden Tieffinns unDd prunEk- AUL IYeltanfhauung ® machen Durch Herz-lofer CoOöndeif In Den norDiwveltlichen Pr  a-

LIeN Der Aereiniagten Staaten als SarmerkinDd zerreißenDe Unglücgs|chläge, DDN Denen aLr-
PinDer unD j)elbit beimgelucht iDerDden, IDICrDaufgemachten, \päter Xebrerin in SarmerjieD- (S$Siauben per{önlichen allgutenlungen, IDAL Dffenbar ibr großes Srliebnis

Der SronDienft Der Urbarmachung DPS uUnD almächtigen Sott ILLE Da Fommt Der

Fargen, einjamen S anDes, Durch Den Die erite tier'lten (Entäußerung Das my ($[iüicks-
gerühl über ibn iit „Daheim, überall unSeneration, UnD Die ucht nach Heichtum unD nirgenDs Der Zurzel Der I$3elt im PIgeNENSeltung, Durch welche 1e ztweite Seneration

jeeli{ch berEümmert unD gepeinigt irD Raleb Herzen ber jeine IierkünDernatur irD ibDm
zum 45erhängnis Itat£t in itilem 21n,Sare 11 Huf Der 2ilDgänife it PINe? DAmo- mwmortlojer Sinbheit mi£t Der Z8Sirklichkei Die PUegnı ASerkörperung DPS Urfiedlers, Dem Der Hteligiojität 5 leben UnD auszuftrahlen, machtDEergD&ßgfe Hoden UnND ein CEritrag Ues Sef al

ausgej{vogen baf 10 Daß AUM berzlojen Mr- ein SGedankenfyftem unDd Z8ortgetön aul  Ig inr
unND gebt ibrer verlutftig ls Fünftleri

Y beitstyrann jeiner sS$amilie icD ijt geraDde- meijterbarte Seitaltung ungejunDden myftifichen
ä Symbol Des SanDdes IDenn nachts mif
Der Saterne Die selDer Durchquert iit (Se- Dranges ijt Der Koman rür theologilch Se-

bilDdDete eine rejjelnDe unDd lehrreiche $oPfürerechtigLkeit unD naturhartes Sinnbild Daß Stang1m Cumpfmoor DDN jeinem angebeteten SanDe
verlchlungen irD 1eje FosmificdheVBerbunden- JIieuausgaben unD Überfragungen

WU beit em ““Homan Hıier ijt PeINeE %ie Technit in Jieuausgaben alter SiteraturSrau Der weiten Anfiedlergeneration Hattie bat gemißon DDLE Dem Xriege bre ent{cheiDden-X Yiurter Die In ibrer verzehrenDden ucht nach
el Anfehen unD Sinfluß zu unbeimlicher Den Cchritte DD alem In Den AHusmwmahl-
BHosbheit entwicelt unfer Der tieriten iDr ausgaben Des nje Verlags ber mwmobhl erft

Die »eif nach Dem Xriege erlebte un erlebtSatte, Yucian Dorit ein unmabhri|heinlich iDeal heute noch eine Hochflut jolcherer benunD zarf angeleagter “Miann, 5 leiDen bat (Sr-
reicht Diejer zweife Giedlerroman Den eriten Darum i{t Die Srage nach iOrer MUr£f unDe
nicht lere unND aDrDei Der Charaktere, brennenDder geworDden Sejamtausgaben

Der Ausmabhl Ausmabl als reines KXefebuchEommt ibm Doch gleich in Der beberr  en DDer als NRekonftruktion Des Sypus In unun DPeS SESrzählens unD Schilderns, übertfrifft
ibn \ogar Sinbeit Der Handlung unD an Ur tich aremadan geneigt nur ©efamtfausgaben

einzelner Iierte 5 befürmworten, eil 1D DieCSpannung, DIie Durch eiInN YeüD angedeutetes, Cubjektivität DPS (£Ditors meilten ZUurücser{t zuleßgt enf{chleiertes Duntkles Sebheimnis
erzielt mDirD MHber Das AL im SrunDe DOCH

au  ung Sdenn auch UnD geraDde eine itrenge
aftor  emvos Heimfucdhung “oman Übertragung ijt immer {ubjeEtiv, un ijt

DDN 3 erYartien Mus Dem  an  en eigentlich NUL Die $rage, Db Diefes jubjektive


